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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
8. Mai 2012, 19:00 Uhr – Volkshaus Berne

Swing &

Comedy 1. Berner ZUMBA®-PARTY

1. Berner ZUMBA®-PARTY



21.03. 19:30 Uhr Ski und Wandern

23.03. 18:30 Uhr Tennis

11.04. 19:00 Uhr Turnen, Fitness und Prävention

13.04. 18:00 Uhr Tanzsport

18.04. 19:30 Uhr Reha-Sport

08.05. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung

Jugendausschuss

28.04.-04.05. Frühjahrsausfahrt

15.06.-17.06. Bauernhof I

24.08.-26.08. Bauernhof II

Volkshaus Berne

14.04. 20:30 Uhr Ü40-Party

21.04. 20:00 Uhr Swing & Comedy

Big Band Berne trifft Herrn Holm

06.05. 11:00 Uhr 1. Berner ZUMBA®-Party

TERMINE  • TERMINE  • TERMINE  • TERMINE

Mündliche Kündigungen bei den Abteilungsleitern, Trainern etc. sind rechtsunwirksam.

Jedes Mitglied kann seinen Austritt nur schriftlich mit einer Frist von 6 Wochen 

zum  31. März, 30. Juni, 30. September oder 31. Dezember
(Tennis nur zum 31. Dezember) erklären.

Die Kündigung wird von der Geschäftsstelle schriftlich bestätigt.

Achtun
g!

Terminände
rung!
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Bevorzugt bitte 
unsere Inserenten:
A. Gehrmann – Baugeschäft

André Maiwald – Holzarbeiten aller Art

Bernstein + Berner Apotheke

Die Waldkinder Hamburg – 
Naturkindergarten

Fahrschule Angerer

Fresemann – Multimedia

Gartenstadt Hamburg eG – 
Wohnungsgenossenschaft

Heim Management Consulting GmbH

Hermann Töpper – Bautischlerei

Horst Söhl oHG – Ihr Partner am Bau

Kfz.-Werkstatt Michael Janssen 
– Leistung rund ums Auto

Massageprivatpraxis –
Barbara von Chmielewski

Michael Rieß – Malerbetrieb

Peter Greß – Bauausführungen

Sabine Dafeld – Dipl. Ing. Architektin

UTU Glaserei – Torsten Uckermark

Wolfgang Klostermann – Heizung

Ziel-Reisen

BLICK•PUNKT
Vereinsnachrichten

Wann: 14.04.2012 ab 20:30 Uhr
Wo: Sport- und Kulturzentrum  
 Volkshaus Berne, Saselheider Weg 6
Eintritt: 7,50 EURO/PERSON K
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Vorstand
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Liebe Vereinsmitglieder,

Ziel eines jeden Sportvereins ist es, durch ein attraktives
Angebot Mitglieder zu gewinnen und möglichst langfris-
tig an den Verein zu binden. Doch wie macht man die Men-
schen auf sich aufmerksam? In der Regel bedienen sich
die Funktionsträger traditioneller Mittel, wie Werbung in
den eigenen Vereinsnachrichten, Aushängen in Infokäs-
ten und Mitteilungen in der regionalen Presse. Doch im-
mer mehr gewinnen moderne Medien wie z. B. das Inter-
net an Bedeutung. Erreichte man in der Vergangenheit
hierüber vorzugsweise die jüngere Klientel, nutzt zuneh-
mend auch die ältere Generation die neue Technik. Ein
Grund mehr für uns, Zeit zu investieren und Geld in die
Hand zu nehmen, um unseren Verein weiter voranzubrin-
gen. Unsere Internetseite war veraltet und uneinheitlich,
und auch nicht immer brandaktuell. Die Pflege der Seite
hatte Björn Jacobs übernommen – ehrenamtlich, nur in
seiner Freizeit. Für dieses jahrelange Engagement bedan-
ken wir uns ganz herzlich! In Kürze aber werden wir mit
unserem neuen Internetauftritt online gehen. Das Gerüst
unserer neuen Internetseite wurde von Profis erstellt und
von uns mit Inhalten gefüllt. Die Pflege der Hauptseite ob-
liegt nun der Geschäftsstelle, die Unterseiten der einzel-
nen Abteilungen werden einheitlich gestaltet sein. Aktu-
elle Infos können so ohne Umwege sofort eingestellt wer-
den. Künftig werden die Trainingspläne online einsehbar
sein, google maps lässt die Sportstätten schneller finden.
Neu ist auch die Suchfunktion. Ein Stichwort reicht und

alle relevanten Inhalte werden sofort angezeigt. Wir hof-
fen, dass wir mit dem neuen Internetauftritt auf unser at-
traktives Angebot aufmerksam machen können und In-
teressierte Lust bekommen, uns als das kennen zu lernen,
was wir sind: 

Ein moderner Sportverein mit Tradition! 

Mitgliederentwicklung

Vereinssport scheint immer mehr aus der Mode zu kommen.
Seit Jahren sind die Mitgliederzahlen – wenn auch ganz lang-
sam - rückläufig. Nicht nur beim tus BERNE. Bei den annä-
hernd gleich großen Vereinen in unserer Region beobachten
wir die gleiche Entwicklung. Durch verschiedene Publikatio-
nen versuchen wir, auf uns aufmerksam zu machen und neue
Mitglieder zu gewinnen. Häufig gelingt den Menschen der
Einstieg über Kursangebote. Viele Menschen scheuen sich,
sofort in einen Verein einzutreten. Ist man doch erstmal der
oder die Neue, und dann bindet man sich gleich für einen ge-
wissen Zeitraum. Vielleicht kommt man in eine Gruppe, die
eine über Jahre gewachsene Struktur hat. Daher erreicht man
neue Mitglieder nicht zuletzt durch Fürsprache. Am ehesten
traut man sich in unbekannte Gefilde, wenn schon die Nach-
barin oder der Bekannte eine Gruppe besucht und sagt, dort
wären nette Leute und man solle doch einfach mal mitkom-
men. Schön, wenn dann auch noch das Angebot stimmt. Eher
selten wird man die moderne Mittdreißigerin zur traditionellen
Gymnastik bewegen können. Bauch-Beine-Po klingt da
schon nicht mehr ganz so verstaubt. Bekommt Altbewährtes
einen neuen Namen, füllen sich die Anmeldelisten im Nu. Ar-

Quelle: Hamburger Sportbund
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gumentieren Alteingesessene zu recht, Rückenfreundliche
Gymnastik hätten wir doch schon, klingt Pilates trotzdem
ganz anders. Jazz-Aerobic und Line Dance - was wollen wir
da noch mit Zumba®-Fitness? Durchaus nachvollziehbar,
aber der Punkt ist doch, dass die Menschen dorthin gehen,
wo das Angebot stimmt. In den Fitness-Studios platzen die
Übungsräume bei entsprechenden Angeboten aus allen Näh-
ten. Die Nachfrage an das Sportangebot ändert sich rasant.
Gibt es heute in Sportvereinen einzelne Gruppen, die seit 20
und mehr Jahren in derselben Halle mit demselben Übungs-
leiter und den gleichen Sportlern bestehen, fordern die Meis-
ten, vornehmlich Jüngeren, mehr Abwechslung. Trendy muss
der Sport sein, „hip“ der Name. Wenn dann noch der Preis
stimmt… Hier liegt der große Vorteil der Sportvereine. Wir
konzentrieren uns auf ein qualitativ hochwertiges Angebot,
ohne teures Drumherum wie Schwimmbad, Sauna und Loun-
gebereich. Im Sportverein geht’s immer noch um die körper-
liche Ertüchtigung – gut und preiswert. Trotzdem muss das
Moderne nicht auf der Strecke bleiben. Der beste Beweis da-
für ist unser neues Zumba®-Angebot. Nach dem Schnupper-
kurs im September letzten Jahres konnten wir zum
01.01.2012 eine neue Sparte einrichten und binnen weniger

Wochen fast 100 neue Mitglieder verzeichnen. Ein Erfolg, den
wir lange nicht erreicht haben – vielleicht noch nie. Vielleicht
verhilft uns Trendsport dazu, den allgemeinen Abwärtstrend
vieler Sportvereine zu durchbrechen.

Blickpunkte im Online-Versand! 
Die ersten Mitglieder haben sich für die elektronische Variante
des Blickpunktes entschieden, uns ihre E-Mail-Adresse für
den Online-Versand übermittelt und den Blickpunkt 1.2012
erstmals per E-Mail erhalten. Dafür sagen wir herzlichen
Dank! Als umweltbewusster Verein wollen wir so wenig Ener-
gie, Papier und Druckfarben verbrauchen wie nötig und damit
auch die hohen Druck- und Versandkosten senken. Wer sich
für die Online-Variante entscheidet, erhält kein gedrucktes
Exemplar mehr, sondern stattdessen eine E-Mail mit einer
PDF-Datei im Anhang.* Wenn Sie interessiert sind, den Blick-
punkt ebenfalls ab der nächsten Ausgabe nur noch als elek-
tronische Version per E-Mail zu erhalten, senden Sie uns bitte
eine E-Mail an blickpunkt@tusberne.de und nennen uns Ih-
ren Namen und die E-Mail-Adresse, an die wir den Blickpunkt
senden können. 

Der Vorstand
*: Erfordert PDF-Reader, z. B. Adobe Acrobat Reader.

EINLADUNG

zur Jahreshauptversammlung

am Dienstag, dem 8. Mai 2012, um 19:00 Uhr
im Sport- und Kulturzentrum Volkshaus Berne, Saselheider Weg 6, 22159 Hamburg

Tagesordnung:

TOP 1: Begrüßung und Eröffnung der Versammlung

TOP 2: Feststellung der form- und fristgerechten
Einladung sowie der Beschlussfähigkeit

TOP 3: Genehmigung des Protokolls der Jahres-
hauptversammlung vom 11. Mai 2011

TOP 4: Bericht des Vorstandes sowie Kassenbericht
Aussprache

TOP 5: Bericht der Revisoren
Aussprache

TOP 6: Entlastung des Vorstandes

Anträge für die Mitgliederversammlung sind spätestens drei Wochen 
vor der Versammlung in der Geschäftsstelle einzureichen.

Der Vorstand

Die Bilanz liegt ab dem 10.04.2012 in der Geschäftsstelle zur Einsicht aus. Interessierte Mitglieder haben die Möglich-
keit, sich dort eine Kopie abzuholen. Fragen zur Bilanz beantwortet der Vorstand in der Geschäftsstelle des Vereins. 

Bitte vereinbart telefonisch einen Termin.

TOP 7: Wahl des Vorstandes
gemäß § 14.2 der Satzung stehen zur Wahl 
der 1. Vorsitzende
der Schriftführer 
sowie der Sportwart
sowieWahl der Revisoren
sowie Bestätigung der von der Jugendversamm-
lung gewählten Jugendwarte für den Vorstand

TOP 8: Sport- und Kulturzentrum Volkshaus Berne
Bericht zum aktuellen Stand 
sowie Ausblick auf 2012/2013

TOP 9: Verschiedenes
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Hamburger Ski- und Snowboardmeister-
schaften 2012 Patscherkofel/Innsbruck 
Leider konnten wir dieses Jahr nur mit fünf Startern anreisen.
Louisa konnte ihren Dienst im Kinderkrankenhaus nicht tau-
schen, Christoph steht mitten in seinen Abiturprüfungen und
Pia ist immer noch in den USA. Dennoch waren wir nicht minder
erfolgreich. Esther, Dirk, Volker und ich sind schon einen Tag
früher in die Berge gefahren, haben am Freitag das Skigebiet
Axamer Lizzum kennengelernt, sind spät nachmittags zum Sla-
lomtraining unter Flutlicht an den Patscherkofel gefahren und
durften dort mit der einheimischen Jugend trainieren. Dieses
zusätzliche Training hatte offensichtlich maßgeblichen Anteil
an den Rennerfolgen.

Samstagmorgen war dann der Bus mit allen anderen Teilneh-
mern am Ziel. Nach einem kräftigen Frühstück ging es für alle
in die Ski-Arena Steinach am Brenner. Perfektes Winterwetter,
tolle Schneeverhältnisse und super präparierte Pisten ließen
uns einen genialen Skitag erleben. Sonntag war dann der Renn-
tag, alle mussten früh aufstehen, galt es doch an diesem Tag
drei Rennen zu bestreiten. Dichte Wolken hingen am Berg,
schlechte Sicht und bittere Kälte machten uns nicht glücklich.
Doch dann fuhren wir plötzlich aus der Wolkendecke und alles
war wieder bestens. 

Zunächst gingen die Snowboarder an den Start und absolvier-
ten ihre beiden Durchgänge zügig. So konnten viele dann
schnell ihre Stiefel wechseln, um auf Skiern den Riesenslalom
angehen zu können. Dirk war auf seinem Raceboard schnell
unterwegs und wurde letztendlich Hamburger Vizemeister. Es-
ther, die an den beiden Tagen zuvor richtig gut auf dem Ski
stand, stürzte leider im Mittelteil der RS-Rennstrecke schwer,
blieb zunächst benommen liegen, ehe sie sich doch wieder
aufrappelte. Alles heil geblieben? Ja. Gott sei Dank. Aber der
Riesenslalom war für sie damit beendet. Ben, der mit neuen
Rennskiern ausgestattet wurde, fand sich sehr schnell mit sei-
nem neuen Sportgefährt zurecht, legte eine tolle Zeit hin und
wurde Hamburger Vizemeister. Dirk, der letztes Jahr nicht dabei

ERINNERUNG!
Am Mittwoch, dem 21. März 2012, um 19:30 Uhr, 

findet die Abteilungs-Hauptversammlung 
im Vereinszentrum des tus BERNE, Berner Allee 64a,

statt. 
Alle Mitglieder der Abteilung ski + wandern 

sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung siehe Blickpunkt 1/2012.

Wir nehmen Abschied von unserem Ehrenmitglied

KLAUS TIMM
geb. 18.09.1936        gest. 19.12.2011

Im Alter von 75 Jahren verstarb nach langer Krankheit unser Ehrenmitglied Klaus Timm. Seit 1972 war Klaus
Timm Mitglied im tus BERNE. Neben vielen Ehrenämtern in unserem Verein engagierte er sich beim interna-
tionalen Volkslauf in Berne, war bei unserer mittlerweile 35 Jahre alten Winterlaufserie ein Mann der ersten
Stunde und von Beginn an verantwortlich für die Startkartenausgabe beim Hamburg Marathon. Als Sport-
und Pressewart war er im Vorstand des tus BERNE tätig. Selbst aktiver Wanderer, war er darüber hinaus
unserer Fußball- und Kegelsportabteilung sehr verbunden und unterstützte die Abteilungen in vielerlei Hinsicht.
Mit seiner bescheidenen Art agierte Klaus eher im Hintergrund und war stets zur Stelle, wer immer seine Hilfe
benötigte. Für seine Verdienste um den Verein wurde Klaus Timm im Jahre 2006 zum Ehrenmitglied des tus
BERNE ernannt. Trotz seiner schweren Krankheit, gegen die er seit Jahren kämpfte, hielt er den Kontakt zum
tus BERNE aufrecht. Wir sind dankbar, dass Klaus uns fast 40 Jahre lang die Treue gehalten hat. Er hat den
Sport nicht nur in Berne stets unterstützt. Wir werden Klaus ein ehrendes Andenken bewahren. Unser Mitgefühl
gilt seinen Angehörigen. 

Der Vorstand
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war, konnte seinen Ehrgeiz umsetzen und belegte einen guten
2. Platz in der Altersklasse. Volker, der konditionell etwas an-
geschlagen wirkte, belegte dennoch einen guten 5. Platz. Ich
hatte hingegen seit Jahren mal wieder eine Sternstunde und
konnte nicht nur die Altersklasse gewinnen, sondern wurde
Hamburger Meister und Hamburger Pokalsieger (der Pokalsie-
ger-Wettbewerb wurde neu geschaffen, kann von jedem Ta-
gesschnellsten gewonnen werden) im Riesenslalom. Dieser Er-
folg war insbesondere auch deshalb nicht zu erwarten gewe-
sen, als dass seit zwei Jahren ein „Jungspund“ für Hamburg
fährt, der früher international für den Schwäbischen Skiver-
band gestartet ist und erfolgreich Rennen bestritten hat. Aber
bei diesem Rennen passte bei mir halt alles!

Nach einer kurzen Mittagpause ging es dann an den Slalom-
hang. Der Slalom war sehr rund und eckig gesteckt, aber ohne
Probleme für alle Teilnehmer gut fahrbar. Ben fuhr auch hier
sehr gut, hatte auch zunächst die Bestzeit, wurde aber im
Nachhinein wegen eines angeblichen Torfehlers disqualifiziert.
Dirk fing zwar rasant an, fädelte dann aber am 5. Tor ein – und
vorbei war�s. Volker ließ den Slalom-Wettbewerb aus, plagten
ihn doch körperliche Probleme. Ich konnte im Slalom erneut
die Altersklasse gewinnen, wurde in der Gesamtwertung Drit-
ter. Für mich war der Kurs einfach zu eckig, ich stand viel zu
oft quer in der schon stark ausgefahrenen Slalomstrecke. 

Die Krönung war dann aber Esther, die ihren ganzen Frust vom
Vormittag abgebaut hatte und so perfekt durch den Slalom-
parcours rauschte, dass sie ebenfalls Hamburger Meisterin
und Hamburger Pokalsiegerin wurde, und obendrein auch
noch schneller war als ich. 

Insofern gab es abends während und nach der Siegerehrung
genügend Gründe zum Feiern.

Und das sind unsere Ergebnisse:
Riesenslalom
Jugend männlich

2. Platz Ben Papenheim (Hamburger Vize-Jugendmeister)

Herren (Altersklasse 46-51)
2. Platz Dirk Blumberg (5. Platz Herren-Gesamtwertung)

Herren (Altersklasse 51-66)
5. Platz Volker Kopitzke

Herren 
Hamburger Meister + Pokalsieger Ralf Burmester 

Slalom
Damen 
Hamburger Meisterin + Pokal-
siegerin Esther Papenheim

Herren (Altersklasse 46-51)
1. Platz Ralf Burmester (3. Platz Herren-Gesamtwertung)

Natürlich gab es auch wie in jedem Jahr ein Beiprogramm. Die
Gemeinde Matrei und unser Hotelchef luden uns zu einer
nächtlichen Rodelpartie ein. Es ging mit Schlitten beladenen
Allradfahrzeugen zu einem alten Bergkloster. Am Tresen wurde
sich nochmals gestärkt, bevor es durch die 4 km lange und tief
verschneite Flutlichtbahn ging. Drei Mal wurde ich mangels fah-
rerischem Können, zu hoher Geschwindigkeit und Querrippen
auf der Bahn abgeworfen. Gut, dass wir unsere Rückenpro-
tektoren alle angezogen hatten.

Am Montagnachmittag sind wir dann wieder gen Heimat ge-
startet, waren um 1:00 Uhr nachts zu Hause, so dass wir vor
der Arbeit noch alle eine Mütze voll Schlaf nehmen konnten. 
Fazit: Ein traumhaftes und erfolgreiches Wochenende lag hinter
uns. Auf ein Neues im nächsten Jahr, gilt es doch die Titel zu
verteidigen.

Hilfe, wir brauchen Nachwuchs.
Gibt es in anderen Abteilungen des tus BERNE Ski- und Snow-
boardfahrer? In den Oktoberferien findet die nächste Jugend-
trainingsreise statt. Wer hat Lust, sich einmal zwischen den
Stangen zu bewegen und zu bewehren? Meldet Euch bei mir.
Tel.: 64 55 34 11. 

Weitere Infos findet Ihr auch auf der Internetseite des Verban-
des Hamburger Skivereine unter: www.vhsv.de.

Ralf Burmester

Verglasungen aller Art · Spiegel- und Bleiverglasungen
Ausführung von Silicon- und Bauanschlussfugen · Terrassenwände und 

Fenstermontage

Torsten Uckermark Glasermeister
Uhlenbusch 19 · 22962 Siek/Meilsdorf 

Tel. 04107/85 02 81 · Fax 04107/85 02 82 · Mobil: 0177-214 83 29
info@glaserei-utu.de · www.glaserei-utu.de

„Ihr Multimedia Partner

am Berner Markt“

Hermann-Balk-Str. 137 • 22147 Hamburg
Tel. 040/644 85 66 • Fax 040/644 93 74
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Existenzgründung
Sie wollen ein Alten- und Pflegeheim pachten, kaufen oder bauen?

Wir beraten und unterstützen Sie in allen hiermit verbundenen Fragen.
Um Ihr Unternehmen zukunftsorientiert am Markt zu etablieren, bieten wir Ihnen neben 

Management auf Zeit auch die Beteiligung an Ihrem Unternehmen auf Zeit oder dauerhaft an. 

Unsere Leistungen:

Über uns:

Die HMC besteht seit dem 1.1.1998. Unsere Gesellschafter sind in unterschiedlichen 
Funktionen seit 1983 im Bereich sozialer Dienste tätig.

Hans-Joachim Pütjer
Geschäftsführender Gesellschafter

• Standortanalyse

• Projektierung

• Konzepterstellung

• Finanzierung

• Baubegleitung

• Inbetriebnahmeplanung

• Einrichtung und Ausstattung

• Marketing und Akquisition

Heim Management Consulting GmbH 

Heckenrund 8 • 22359 Hamburg • Telefon: 040-609131-66 • Telefax:  040-609131-67

Ein Unternehmen der



Tanzsport 2/2012 Blickpunkt 7

Maurer-, Putz-, Beton- und
Reparaturarbeiten

Saseler Str. 51 
22145 Hamburg 

Telefon 040 / 679 91 02
Mobil 0172 / 408 75 04

Maurermeisterbetrieb seit 1966

BAUUNTERNEHMUNGBAUUNTERNEHMUNGALBERTALBERT GMBHGMBHGEHRMANNGEHRMANN

        

Tanzsport

zur Mitgliederversammlung der
Tanzsportabteilung mit den Sparten 
Gesellschaftstanz, Jazz-Dance
und HipHop/Modern-Dance 

(für Mitglieder ab dem vollendeten
16. Lebensjahr)

am Freitag, dem 13. April 2012,
um 18:00 Uhr, im Vereinszentrum,

Gaststätte „Am Sportplatz“, 
Berner Allee 64a 

Tagesordnung

TOP 1:
Bericht der Abteilungsleitung

TOP 2:
Bericht der Kassenwartin

TOP 3:
Aussprache zu TOP 1 und 2

TOP 4:
Wahl der Abteilungsleitung

TOP 5:
Anträge

TOP 6:
Verschiedenes

Anträge für die Abteilungsversamm-
lung sind spätestens drei Wochen
vor der Versammlung in der Ge-

schäftsstelle einzureichen.

Über eine rege Beteiligung 
freue ich mich. 

Jürgen Neubauer

EINLADUNG

1, 2, 3 – und Wiegeschritt 
Am Donnerstag, dem 22. März, beginnt
ein achtwöchiger Kurs, in dem Neu- und
Wiedereinsteiger Grundbewegungen und
Figuren in den Standard- und Lateiname-
rikanischen Tänzen sowie im Disco Fox
erlernen oder wieder auffrischen können.
Der anschließende Einstieg in die beste-
henden Tanzkreise ist möglich und er-
wünscht.
Der Kurs findet donnerstags, von 21:00-
22:00 Uhr, im Gemeinschaftshaus der
Gartenstadt, Karlshöher Weg 3, 22159
Hamburg, statt. 
Vereinsmitglieder können für Euro 35,-
teilnehmen, Gäste zahlen Euro 60,-.
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Hallo Jungs, 
Spieler gesucht!!

Wir können noch Zu-
wachs für unsere Mann-
schaft, die 2. E-Fußball-
Jugend, gebrauchen. 

Wenn ihr im Jahr 2001 geboren
seid und Bock auf Fußball habt,
meldet euch doch bei uns. Über
Jungs mit Spielerfahrung wür-
den wir uns ganz besonders

freuen. Wir selbst sind eine mo-
tivierte Truppe, bei der jeder will-

kommen ist.

Unsere Kontaktdaten sind:
www.

tusbernehamburg2001.de

s.schult@
tusbernehamburg2001.de

Hallo Mädels der Ge-
burtsjahrgänge 97/98!

Wir, bis jetzt neun Mädels, 
spielen seit Februar im 
tus BERNE in einer Mäd-
chenmannschaft Fußball 
und brauchen dringend

noch Verstärkung!

Da wir gerade erst angefangen ha-
ben, suchen wir auch Anfänger!

Wenn du also Spaß am
Fußball hast, melde dich
oder komme mittwochs
von 16:30-18:00 Uhr zum
Training auf dem Sport-
platz „Berner Allee“.

Infos bei unserer Betreue-
rin Anja Dickschas, 

Tel.: 644 39 52 oder beim
tus BERNE!

Wir freuen uns auf dich...

Fußballu

Peter Greß

Meisterbetrieb für 
Maurer- und Fliesenarbeiten

Bauen im Bestand

Tel.: 040 / 644 41 90 • Mobil: 0176 / 25 17 76 14

Sabine Dafeld Dipl. Ing. Architektin

Sabine Dafeld
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Ich packe meinen Koffer 
und nehme 
mit…

Ob Teekesselchen, 
Buchstabenschlange oder 
Käsekästchen – nur keine Scheu!
Wer Lust und Laune hat, in einer sym-
pathischen Runde zu spielen und zu
rätseln, nette Menschen zu treffen,
Neues kennen zu lernen und Altes wie-
der zu entdecken, ist herzlich eingela-
den.
Immer donnerstags, von 9:30-11:00
Uhr, im Vereinszentrum tus BERNE,
Berner Allee 64a. 
Für das Gedächtnistraining zahlen tus
BERNE-Mitglieder Euro 2,50 pro Kurs-
termin direkt bei Frau Ewert. 
Gäste sind mit Euro 4,- dabei.

Reha-Sport

EINLADUNG
zur ordentlichen Abteilungsver-

sammlung 
der Abteilung REHA-Sport
am Mittwoch,18.04.2012, 

um 19:30 Uhr im Vereinszentrum,
Berner Allee 64a

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht der Abteilungsleitung
3. Kassenbericht
4. Aussprache zu TOP 2 und 3
5. Entlastung der Abteilungsleitung 

und des Kassenwarts
6. Ehrungen 
7. evtl. Beitragsänderung ab Juli

2012
8. Ausblick auf das Jahr 2012
9. Anträge und Verschiedenes

(Anträge bzw. Eingaben bitte 
bis zum 10.04.2012 bei der Ge-
schäftsstelle eingehend erbeten)

Alle Abteilungs-Mitglieder sind
herzlich eingeladen!

Heinz Pollender, Birgit Graefe,
Franz Josef Weber

M M R
Handwerksarbeit ist Vertrauenssache!

Malereibetrieb Michael Rieß
führt für Sie sämtliche 

Maler- und Bodenbelagsarbeiten aus.

Berner Allee 2a •  22159 Hamburg •  Tel: 040 - 23 99 42 18

          

Wolfgang Klostermann e.K.
Inh. Kai Klostermann

Blakshörn 46 · 22159 Hamburg
Telefon 040 - 644 57 64 · Telefax 040 - 644 90 58

info@heizungsbau-klostermann.de
www.heizungsbau-klostermann.de

       

AAnnddrréé MMaaiiwwaalldd

• Fenster & Türen
• Fensterreparatur
• Bodenbelagsarbeiten für Garage und Balkon
• Laminat & Parkett
• Reparaturarbeiten an Möbel und sonstigen
• Einbruchschutz für Türen und Fenstern
• Küchenverkauf & -einbau
• Türöffnung & Schließanlagen

Andre Maiwald • Mandelweg 30 • 22175 Hamburg
Mobil: 0177/5201811 • Tel.: 180 33 990 • Fax.: 180 33 991

E-Mail: Andre-Maiwald@web.de

Holzarbeiten aller Art

         



Rückblick Weihnachtsaktion
„In der Weihnachtsbäckerei,
gibt’s so manche Leckerei ...“

Im Volkshaus trafen sich zum Einläuten der Weihnachtszeit viele flei-
ßige Wichtel. Die Küche diente als Backstube, während sich die Bastel-

werkstatt im Spiegelsaal befand. 
Mit viel Zuckerguss und Süßigkeiten wurden die Pfefferkuchenhäuschen
verziert und zum Teil sogar unsichtbar gemacht. Gummibären, Lakritz-
schnecken und Dominosteine verwandelten sich zu Garagen, Gärten und

Schornsteinen. Viele Kinder hatten so viel Spaß daran, dass sie gleich ein
zweites Haus entwarfen.

Da selbst gemachte Geschenke bekanntlich die schönsten sind, wurden
viele bunte Karten, Taschen, Fröbelsterne und was einem sonst noch so
einfiel entworfen, sodass an Weihnachten sicher kein Familienmitglied

leer ausging.
Alle Wichtel und Betreuer hatten einen schönen Nachmittag! Wir freuen
uns schon aufs nächste Jahr und sind gespannt, was ihr euch dann wieder

einfallen lasst. 

Eure JA’ler

Der JA im Internet: www.tusberne-jugend.de

+++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++

Termin!
Merken, bevor
es zu spät ist!

Zu spät...
Der Blick
zuRück

Urlaub!
Der JA
auf Reisen



Planungswochenende 2012
Was für Aktionen machen wir dieses Jahr?

Wohin fahren wir auf den beiden großen Ausfahrten?
Was für Fortbildungen machen wir dieses Jahr, um immer auf dem neusten

Stand zu sein?
Was können wir Neues für die Spielekisten anschaffen?

Am Anfang eines neuen Jahres müssen immer sehr viele Fragen besprochen und
geklärt werden. Damit wir uns mit frischen Ideen und etwas Abstand vom Alltag
auf die Planung des neuen Jahres konzentrieren können, sind wir wieder zum
Waldhof Böhmsholz in die Nähe von Lüne-
burg gefahren. Zwei Tage lang rauchte
nicht nur das knisternde Kamin-
feuer, sondern auch die Betreu-
erköpfe. 
Wir haben wieder ein abenteu-
erreiches Jahr für euch ge-
plant und hoffen, dass wir euch
bei vielen Aktionen (wieder-)se-
hen.
Bis bald,
Eure JA’ler

!!! ACHTUNG !!!
Geändertes Datum:

Das zweite Bauernhofwochende findet nun 
vom 24. bis 26. August statt!

Der Termin für das erste Wochenende hat sich nicht geändert.

Erinnerung:
Vom 28. April bis 4. Mai fahren wir auf Frühjahrsausfahrt nach

Rostock/Warnemünde! Näheres dazu findet ihr in eurem Briefkasten!

Der JA im Internet: www.tusberne-jugend.de

+++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++
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Die Wintermedenspiele der H40
Hallo Freunde der gelben Filzkugel,

wir, die H40, haben uns im letzten Sommer beim ¼ im
Halben entschieden, um Punkte im Winter mitzumi-
schen. Insgesamt sind zehn tennisfreudige Spieler da-
bei. Peter Becker, Ingo Kierse, Olav Braasch, Ingo Knittel,
Raphael Posmyk und Thomas Stoyke. Zudem haben
sich Rolf-Dieter Wieck, Jürgen Burmeister, Fritz Pfundner
und Volker Carstensen bereit erklärt bei Engpässen aus-
zuhelfen. Dafür besten Dank, auch wenn Volker Carsten-
sen leider nicht zum Einsatz kam.
Als Heimspielstätte haben wir uns für die Halle des TC
Hummelsbüttel entschieden.  Wir werden im nächsten
Winter auf eine andere Halle ausweichen, denn diese hier
ist relativ teuer, recht dunkel und vom Belag sehr hart
und schnell, was für uns “alte Säcke” nicht von Vorteil
ist. 
Der HTV hat uns in die 3. Klasse, Gr. 32, mit vier anderen
Mannschaften eingeteilt. Das waren zu Hause WET, bei
TC Horn Hamm in der Verbandshalle, in Niendorf gegen
Blumenau und zu guter Letzt den Rahlstedter THC zu
Hause. Gegen die beiden starken Teams von WET und
TC Horn Hamm konnten wir jeweils ein 3:3 erreichen. 
Blumenau war so etwas wie eine Wundertüte, da sie sehr
viele Spieler gemeldet haben. Obwohl sie alle Spiele 4:2
verloren hatten, waren wir hoch konzentriert und konnten
mit 6:0 gewinnen und haben dabei nur einen Satz abge-
geben.
Das letzte Spiel gegen Rahlstedt haben wir mit reichlich Un-
terstützung aus dem Verein bestritten. Viele Fans und Kollegen
haben sich zum Zuschauen eingefunden. Dafür von allen Spie-
lern ein herzliches Dankeschön, es war ein sehr, sehr gutes Ge-
fühl. Ein Rahlstedter fragte sogar, ob wir immer so viele Zu-
schauer hätten. Rahlstedt war die erwartet starke Mannschaft.
Es waren super Spiele mit spannenden Ballwechseln, aber un-
ser Teamgeist, unser Siegeswille konnten die Rahlstedter nicht
stoppen. 3:1 nach den Einzeln und die beiden Doppel haben
wir auch gewonnen, so dass es 5:1 für uns ausging.
Fazit: ein super Tag mit klasse Spielen und frenetischen Zu-
schauern. Der Aufstieg ist ganz nah. Da wir unsere Spiele jetzt
erfolgreich absolviert haben, müssen wir noch bis zum 24. März
warten, ob wir tatsächlich aufgestiegen sind. Dann findet in un-
serer Gruppe das letzte Spiel statt und WET darf nicht gegen
TC Horn Hamm gewinnen. Also drücken wir die Daumen.
Das Spielniveau im Winter ist sehr viel anspruchsvoller als im
Sommer, hat aber irre viel Spaß gebracht, sodass wir uns zur
nächsten Winterrunde wieder anmelden werden. Dann even-
tuell in der Verbandshalle.
Gerne können ambitionierte H50 Spieler - nee, sind ja wieder
älter geworden - also H55 oder auch sehr gerne H30 Spieler,
die ̀ ne ruhige Kugel schlagen wollen, sich bei uns melden und
dann im nächsten Winter mitmischen. Je mehr desto besser,
dann könnte es auch mit einer zweiten Mannschaft klappen.

Und der Verein profitiert von dem Spaß, gerade im Bereich der
unterschiedlichen Altersgruppen. H40, H55 und H30.
Ich hoffe, dass der Bericht euch gefallen hat, aber was noch
viel wichtiger ist, dass ihr Lust bekommt, im nächsten Winter
bei uns mitzumachen.
Wir, die Winterjunkies, freuen uns schon wieder, bis demnächst
auf der Anlage beim ¼ im Halben.

Olav, der Wintercoach

Tennisz

Erfolgreicher Mix aus drei Mannschaften

v.l.: Ingo Knittel H40 II, Olav Braasch u. Ingo Kierse H40 I, Jürgen
Burmeister u. Rolf-Dieter Wieck H55“
Das siegreiche Team beim 6:0 bei Blumenau. Eigentlich fehlen nur
noch zwei, drei Spieler aus der H30 vom tus BERNE.

Aktionsplan 2012

21.04. Eröffnung der Anlage
> ab 10 Uhr Schleifchenturnier für alle
> ab 17 Uhr 

Jazz auf der Terrasse + 
1 Gratisgetränk für jeden Besucher

> ab 17 Uhr 
Tiroler Speck und andere Köstlichkeiten

Mai/Juni HTV-Medenspiele 

28.05. Pfingstturnier 

08./09.09. Mixed- / oder Doppelturnier

15.09. tus BERNE-D-Auswahl vs. 
tus BERNE-China-Auswahl

22./23.09. „Tag der Jugend“ beim tus BERNE

29.09. Jugendmeisterschaften
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Kanuo

Paddelsaison 2012 
Hallo Paddler, die Paddelsai-
son 2011 liegt erfolgreich hin-
ter uns und so können wir die
Saison 2012 ins Auge fassen. 
Die Planung der Paddeltermine 2012
und Festlegung der Organisatoren er-
folgt auf unserer Abteilungsversamm-
lung Ende Februar/Anfang März. 
Die Saison beginnt dann wieder im April
und endet am 3. Oktober.
Hier noch eine Rückschau von Fried-
helm auf unsere Elbe-Alstertour am 24.
September 2011:
Sieben Männer, eine Frau und acht
Boote…mit dieser Besetzung starteten
wir die vorletzte Paddeltour des Jah-
res. Bei traumhaftem Wet-
ter starteten wir unweit der
Tatenberger Schleuse. Alle
schauten skeptisch aufs
Wasser, welches stetig und
immer schneller steigend
uns das Einsteigen in die Ka-
jaks ermöglichte, denn bei
Ankunft waren

links
und rechts der Einsatzstelle nur meter-
hohe mit Schlick und Matsch belegte
Steine zu sehen. Schnell hätte man aus-
rutschen können.
Doch dann wurde es richtig schön.
Hamburg, wir kommen! Die Gegenströ-
mung auf der Elbe war nicht dramatisch,
spürbar allerdings. Vorbei an alten
Schuppen, modernen Kaianlagen nä-
herten wir uns der Stadt. Welch ein Bild!
So hatten wir Hamburg noch nicht ge-
sehen. Ein vollkommen anderer Blick
auf die

Stadt, oder besser gesagt, mit der
Stadt auf Augenhöhe. Je näher wir
dem Hafen kamen, um so aufge-

wühlter wurde das Wasser. Die ersten
Barkassen brachten ganz schöne Wel-
len, manchmal kamen sie aus mehreren
Richtungen. Aber geübt ist geübt. Erst
im Kanal zur Alster wurde das Wasser
ruhiger. 2x mussten wir schleusen, sehr
zum Spaß der Hamburg-Besucher.
Dann auf die Binnenalster, Außenalster.
An einem sehr schönen Platz in unmit-
telbarer Nähe eines Rudervereins, es
war ein Geheimtipp, wurde pausiert.
Nach gut 45 Minuten starteten wir zur

letzten Etappe. In der Nähe der
Hudtwalcker Straße wurde abge-
baut. Auch dann zur Belohnung
Kaffee und Kuchen.
Neupaddler mit oder ohne Paddel-
erfahrung sind immer gern gese-
hen. Wer hat Lust mitzupaddeln? 
Seht Euch hierzu unsere Website
mit vielen Berichten und Bildern
an. Klaus-Peter
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Zumba®-Fitness auf Erfolgskurs
Seit Anfang des Jahres können sich alle Zumba®-Begeisterten
immer 
dienstags, von 20:15-21:15 Uhr mit Christine Zandbergen
und 
donnerstags, von 20:45-21:45 Uhr mit Esteban Carvallo
in der Sporthalle Lienaustraße 32 den heißen Latino-Rhyth-
men hingeben. 
Die Nachfrage ist so groß, dass in Kürze eine weitere Gruppe
starten kann:
mittwochs, von 19:00-20:00 Uhr
Über die Sporthalle und Trainer war bei Redaktionsschluss
noch nicht endgültig entschieden.
Der Spartenbeitrag für Zumba®-Fitness beträgt Euro 6,50 im
Monat. 
Dafür können alle Zumba®-Gruppen besucht werden. Nur bei
Neueintritt in den Verein wird zusätzlich eine Aufnahmegebühr
von einmalig Euro 8,- erhoben. Der monatliche Grundbeitrag
beträgt für Erwachsene Euro 7,-.
Sie möchten dabei sein? 
Sprechen Sie uns an – Tel.: 604 42 880 oder per E-Mail: 
service@tusberne.de. Eine kostenlose Schnupperstunde ist 
für Interessierte jederzeit möglich.

Swing meets Comedy im Volkshaus Berne

Vereinsorchester

„Ja, guten Abend, meine Damen und Herren, ich möcht’ mich
kurz vorstellen – mein Name ist Holm, Herr Holm für Sie ...“

Das Vereinsorchester „Big Band Berne“ hat für sein diesjähri-
ges Heimspiel wieder Großes geplant. Das im letzten Jahr um-
jubelte Konzept „Swing meets Comedy“ wird fortgesetzt. Der

Gaststar in diesem Jahr: Herr Holm, der unvergleichliche Poli-
zist aus Hamburg. Mürrischer Blick, schlurfender Gang und
Hornbrille sind ihm zum Markenzeichen geworden. Es wird ein
Abend mit viel Humor im Wechsel mit flotter Swing-Musik. Für
kulinarische Genüsse in der Pause und nach dem Konzert bei
der „After-Show-Party“ sorgt das Team Café Sommerliebe.

Die Big Band Berne präsentiert Swing Classics - die legendären
Ohrwürmer aus der Zeit der großen Big Bands wie Glenn Miller,
Duke Ellington, Tommy Dorsey und Count Basie - und unver-
gessene Frank Sinatra-Titel wie My Way, New York New York,
Fly me to the Moon, die in Original-Arrangements von unseren
erstklassigen Gesangssolisten interpretiert werden. 

Termin: Samstag, 21.04.2012, 20:00 Uhr (Einlass 19:20 Uhr)
Eintritt: Euro 15,- 

Kartenvorverkauf: Geschäftsstelle des tus BERNE 
(Berner Allee 64a, am Sportplatz)
(Mo 9:00-12:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr, Do 9:00-12:00 Uhr)
Café Jacobs (Berner Heerweg 391, gegenüber U-Bahn Berne)
(Di-Fr 8:00-18:30 Uhr, Sa 7:30-18:00 Uhr, So 9:00-18:00 Uhr)
Taverna Kreta (Roter Hahn 14)
(Di-Sa 17:00-23:30 Uhr, So 12:00-23:00 Uhr)

1. BERNER
ZUMBA®-PARTY

mit heißen
SPASS

Latino-RhythmenUND FITNE
SS

KOSTEN:
Euro 10,– (Vereinsmitglieder) / Euro 15,– (Gäste)

VVK ab 19. März 2012: Geschäftsstelle 
und vor Ort beim ZUMBA®-Training

1. BERNER
ZUMBA®-PARTY

UNDSPASS
Latino-Rhythmen

am 6. Mai 2012
von 11–13 Uhr

im Volkshaus Berne,

Saselheider Weg 6

mit heißen
FITNE

SS

am 6. Mai 2012
von 11–13 Uhr

im Volkshaus Berne,

Saselheider Weg 6
KOSTEN:
Euro 10,– (Vereinsmitglieder) / Euro 15,– (Gäste)
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3. Country & Line Dance Party

66 Line Dancerinnen und 4 Line Dancer (!)
sind der Einladung von Marlis, unserer
Line Dance-Übungsleiterin, gefolgt und
fanden sich am 22. Januar, am Sonntag-
mittag im Volkshaus ein. 
Pünktlich um
14:00 Uhr,
nach der Be-
grüßung und
einigen Erläu-
terungen, be-
gann Marlis mit
dem Workshop:
Zwei Tänze für
Anfänger. Fast
alle haben gleich
mitgemacht. Mit
ihren ruhigen und
präzisen Ansagen
brachte sie „Step by Step“ den Teilneh-
mern/innen die neuen Schritte bei. Nach
zwei neuen Tänzen gab es eine kurze
Pause. Ein reichlich bestücktes Buffet, zu-
sammengestellt von allen Tänzern, ließ
keine Wünsche offen. Beim Essen und
Trinken hat man sich gleich mit den ande-
ren Line Dancern ausgetauscht. 
Danach ging die Line Dance Party richtig
los. Neue und altbekannte Tänze wurden
nach einer sogenannten „Hitliste“ mit vol-
ler Begeisterung von allen abgetanzt. Die
Stimmung war toll, ein wirklich gelungener
Country & Line Dance Nachmittag ging
gen 18:00 Uhr zu Ende.
Eine sehr häufig gestellte Frage: „Wann
macht ihr so eine Line Dance Party wie-
der?“
Also, Marlis, das Interesse ist groß, den
Termin bestimmst Du! Marion Gade

Turnen, Fitness und Prävention

Gut und sicher wohnen – in genossenschaftlicher Gemeinschaft

WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT

Berner Allee 31a (Berner Schloss) • 22159 Hamburg 

Tel.: 644 106-0 • Fax: 644 106-66 • e-mail info@gartenstadt-hamburg.de

Aktuelle Wohnungsangebote unter: www.gartenstadt-hamburg.de

        

Bautischlerei · Fenster · Türen
Reparaturen · Einbruchssicherung

Am Stadtrand 94 – 98 
22047 Hamburg / Wandsbek

Telefon: 040 – 693 50 53 
Fax: 040 – 693 68 81
Email: info@toepper-gmbh.de

        

Barbara von Chmielewski
staatl. geprüfte Masseurin und medizinische Bademeisterin,
Fußreflexzonentherapeutin & Lymphdrainagetherapeutin

Werfelring 60 · 22175 Hamburg

Tel. 040 - 63 64 87 09 · Fax 040 - 63 97 36 02
Email: chmielewski@med-massagetherapie-hamburg.de

www.med-massagetherapie-hamburg.de

         



Turnfest 2013
Wieder einmal ist es soweit, es naht sie, die Turnfestzeit. Vom
18. Mai bis zum 25. Mai 2013 findet in der Metropolregion Rhein
Neckar das nächste Turnfest statt. Zum ersten Mal hat sich
nicht eine Großstadt bereit erklärt, dieses Sportereignis aus-
zurichten, sondern im Verbund die Städte Mannheim, Ludwigs-
hafen und Heidelberg-Schwetzingen. Wer Lust hat, sich die
spezielle Turnfestluft um die Nase wehen zu lassen und dabei
auch die Region kennen zu lernen, sollte sich schnell melden.

Regina Pfullmann

Frische Energie durch Qigong 
In einem Workout haben Interessierte Gelegenheit Qigong ken-
nenzulernen. Qi steht für Lebenskraft, Gong bedeutet arbeiten,
üben.
Qigong ist ein wichtiger Teil der Traditionellen Chinesischen
Medizin (TCM). Die langsam ausgeführten Bewegungen wirken
ganzheitlich auf Körper, Geist und Seele. Es sind jahrtausen-
dalte Entspannungs- und Gesundheitsübungen, die unsere Le-
benskraft pflegen und stärken.

Frau Marita Lüdtke, Qigong-Lehrerin der Deutschen Qigong
Gesellschaft, bietet diesen Kurs an. 
Ort: Sport- und Kulturzentrum Volkshaus Berne
Termin: Sonntag, 28. April 2012
Uhrzeit: 10:30 – 12:00 Uhr
Kosten: Euro 10,–

Turnhalle Schule Lienaustraße
Seit Oktober bietet unser Übungsleiter Helge einen bunten
Sport-Mix an, in der Halle Lienaustraße am Freitagnachmittag
in der Zeit von 16:00-18:00 Uhr. 
Eltern oder auch Großeltern haben die beste Gelegenheit, sich
mit ihren Kindern beim Laufen, Ballspielen, Geräteparcours
und vielen weiteren Aktivitäten zu messen und vor allem mit-
einander Spaß zu haben. 
Die Inhalte variieren von Woche zu Woche, eigene Vorschläge
sind hier ausdrücklich erwünscht. 
Schulpflichtige Kinder und ihren „Anhang“ laden wir ein, dieses
bunte Angebot gemeinsam aktiv auszuprobieren.

Susanne Graefe

Turnen, Fitness und Prävention/Leichtathletik 2/2012 Blickpunkt16

Leichtathletik

4x200m Staffel der LAV
Hamburg-Nord gewinnt
Gold
Am 21.01.2012 und 22.01.2012 fanden
die gemeinsamen Hallenmeisterschaf-
ten von Hamburg und Schleswig-Hol-
stein der Männer und Frauen sowie der
Altersklasse U18 statt. Hier konnte die
4x200m Staffel der LAV-Hamburg-Nord
in 1,32,5 min sich deutlich vor dem Quar-
tett der LG Reinbek-Ohe durchsetzen.
Der tus BERNE war mit Timo Scholz und
Lasse Zeuch in der Staffel vertreten. 
Lasse Zeuch konnte außerdem über
400 m mit neuer Bestzeit von 52,26 Se-
kunden die Bronzemedaille gewinnen.
Bei den U18-jährigen konnte besonders
Björn Adden überzeugen, der drei Vize-
titel mit jeweils persönlicher Bestleistung
für sich verbuchen konnte. Dabei hervor-

zuheben sind besonders die 1,87 m im
Hochsprung und die 6,29 m im Weit-
sprung. Über die 60 m Hürden war er
8,96 sec unterwegs. Tim Zehender
wusste als Vierter im Weitsprung mit
6,21 m ebenfalls zu überzeugen.

Bernd Springer

Ein Wochenende später stand der Qua-
lifikations-Wettkampf für die Hamburger
Hallenmeisterschaften im Sprint und
Weitsprung für die Altersklassen U11-
U14 statt. Starke Leistungen lieferten bei
den Mädels in der Altersklasse U12
Senta Biermann mit 8,34 sec über 50 m
sowie mit 3,68 m im Weitsprung. Exakt
die gleiche Weite sprang Leonie Stef-
fens, die sich neben dem Weitsprung
auch für den Sprint qualifizieren konnte.
Ihr Zwillingsbruder Christian Steffens
schaffte ebenfalls die Qualifikation in

beiden Disziplinen, genauso wie bei den
ein Jahr jüngeren Jungen Noah Paul. Da-
wid Trautmann ist bei den Jungen U11
ebenfalls im Weitsprung qualifiziert.
Bei den Mädchen der Altersklasse U14
erbrachte Jette Labs in ihrem ersten
Wettkampf mit 4,24 m im Weitsprung
und 9,24 sec über 60 Meter zwei sehr
starke Ergebnisse. Sie konnte sich eben-
falls souverän qualifizieren.
Außerdem waren am Start: Laura Bö-
sche, Sidney Sellmann, Julia Tiede-
mann, Alexander Tiedemann, Celina
Paul, Melvin Großmann, Matthias Groß-
mann.
Für die Jugendlichen ist die Hallensaison
schon beendet, während unsere Jüngs-
ten in den nächsten Wochen noch ein
straffes Programm mit Langlauf-, Einzel-
und Staffelmeisterschaften vor sich ha-
ben. Lasse Zeuch

y



Winterlauf/Volkshaus Berne 2/2012 Blickpunkt 17

Fr

Die Winterlaufserie des tus BERNE geht
bereits ins 35. Jahr.
Sie ist sozusagen der „Dino“ unter den
Winterserien. Nachdem der tus Holstein
Quickborn und die LG HNF ihre Serien in
den letzten Jahren beenden mussten, ist
neben dem tus BERNE nur noch der Bram-
felder SV Veranstalter einer der beliebten
Winterlaufserien.
Als 1968 in Berne der 1. Volkslauf gestartet
wurde und dieser noch viele Jahre festen
Bestand hatte, wollte man eine zweite
Laufveranstaltung mit ins Programm auf-
nehmen. Es wurde 1976 die 1. Berner Win-
terlauf- und Wanderserie gestartet. Von
November bis April findet einmal im Monat
dieser Lauf statt.
Die Strecke führt von Berne in Richtung
Volksdorf zu den Teichwiesen und wieder
zurück nach Berne. Die 10 km lange Run -
de führt teilweise durchs Landschafts-
schutzgebiet und kann von den Teilneh-
mern je nach Leistungsstand ein-, zwei-,
drei- oder viermal gelaufen werden.
Seit 35 Jahren veranstaltet der tus BERNE
seine beliebte Winterlaufserie. In dieser
Zeit absolvierten mehr als 30.000 Teilneh-
mer laufend, walkend oder wandernd
diese Serie.

Als Anfang der 90er Jahre die Organisato-
ren der 1. Stunde sich aus Altersgründen
zurückziehen wollten, drohte die Berner
Winterlaufserie ein jähes Ende zu nehmen.
Zum Glück fand sich dann doch Ersatz für
die „Ausscheidenden“.
Das in der damaligen Hamburger Lauf-
szene bekannte Ehepaar Harry und Renate
Heinisch vom tus BERNE übernahm diesen
Part und so konnte die Winterlaufserie wei-
ter bestehen.
Seit dieser Zeit ist Harry Heinisch verant-
wortlich für die Winterlaufserie des tus
BERNE. Gemeinsam mit seiner Frau Re-
nate und mit Renate Timm (bereits von An-
fang an dabei) sowie Franz Schuldt sorgen
sie für den reibungslosen Ablauf dieser Ver-
anstaltung. Nicht zu vergessen sind die frei-
willigen „Streckenläufer“ Klaus und Harald. 

v.l.: Renate Timm, Harry und Renate Hei-
nisch, Franz Schuldt

Die Läufe werden vom Team sehr liebevoll,
beinahe familiär, vorbereitet. Besonders le-
gendär ist die Dezemberveranstaltung; hier

kommt bei Keksen und läuferfreundlichem
„Punsch“ schon eine vorweihnachtliche
Stimmung auf.
Was uns als Veranstalter jedoch etwas
traurig stimmt, sind die rückläufigen Teil-
nehmerzahlen in den vergangenen zwei
Jahren, und wir können nur hoffen, dass wir
2012 wieder mehr Läufer erwarten dürfen. 

Noch etwas Persönliches:
Wir, die Veranstalter des Jahres 2011 –
Harry und Renate Heinisch sowie Renate
Timm – sind seit 1985 als Helfer bei der
Startkartenausgabe beim „Hamburg Mara-
thon“ als Helfer tätig. Für diese treue Mit-
arbeit wurden wir und auch Klaus Timm,
der uns am 19.11. letzten Jahres leider für
immer verlassen hat, vom Hamburger
Leichtathletik-Verband im Jahre 2010 mit
der Silbernen Ehrennadel ausgezeichnet.
Seit über 28 Jahren sind wir Mitorganisa-
toren beim jährlichen Silvesterlauf rund um
die Volksdorfer Teichwiesen.
An dieser Stelle unser Dank an alle Helfe-
rinnen und Helfer, denn nur durch deren
persönlichen und ehrenamtlichen Einsatz
konnten wir diese vielen Veranstaltungen
überhaupt erst möglich machen.
Wir wünschen allen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern ein sportliches, gesundes und
erfolgreiches Jahr 2012.
Auf ein Wiedersehen bei unseren Läufen
in Berne!

Harry Heinisch

Winterlauf

tus BERNE-Winterlauf- und Wanderserie (Leitung Harry Heinisch)
vom Hamburger Leichtathletik-Verband als Veranstalter des Jahres 2011 geehrt

Mal wieder so richtig 
feiern!

Das können alle Junggebliebenen am
Samstag, dem 14. April 2012, im Volks-
haus auf der Ü40-Party des tus BERNE.
Gute Laune ist mitzubringen, für Musik
und Getränke ist gesorgt. 
Beginn: 20:30 Uhr (Einlass: 19:30 Uhr)
Eintritt: Euro 7,50 pro Person
Kartenvorverkauf in der Geschäftsstelle
des tus BERNE.

Volkshaus Berne



Tischtennis im Schulunterricht!
Am Donnerstag, dem 18. August 2011, wurde für
die neuen fünften Klassen des Schuljahres
2011/2012 eine etwas andere Unterrichtsstunde
angeboten: Tischtennis im Unterricht!
Möglich wurde dies durch eine Zusammenarbeit
zwischen dem Gymnasium Meiendorf und der Ju-
gendabteilung der Tischtennissparte des tus
BERNE. 
Selbst erfolgreicher Tischtennisspieler, war der
Sportkoordinator der Schule, Daniel Sommerfeld, gerne bereit,
die Organisation der Veranstaltung zu unterstützen. Der tus
BERNE stellte mit drei Trainern der Tischtennissparte dar, wel-
che Möglichkeiten im Vereinstraining geboten werden.
Von der ersten bis zur fünften Stunde bekam jede Klasse einen
kleinen Einblick in das Tischtennistraining des tus BERNE. So
wurde beispielsweise gezeigt, wie man Runde mit vielen Kin-
dern, aber nur zwei Tischtennisschlägern spielen kann oder
wie im Verein Schlag- und Zieltraining durchgeführt wird. Es
gab sogar eine Ballmaschine, an der die Kinder sich auspro-
bieren konnten. 
Die Begeisterung war groß, schließlich gibt es so etwas nicht
alle Tage. Da das Material, wie Schläger und Bälle, für alle Kin-
der gestellt wurde und die vorgestellten Übungen für jede Spiel-
stärke spannend waren, konnten alle gemeinsam spielen.
Schon während der Schulstunden gab es von vielen Kindern
zahlreiche Fragen über Tischtennis und die Tischtennissparte
des tus BERNE. 
Alle haben mit viel Enthusiasmus an den Übungen teilgenom-
men und sicherlich haben einige Kinder auch etwas dabei ge-
lernt. Wir hoffen, dass der Schnupperkurs allen Spaß gemacht
hat, einige Schüler haben wir bereits bei dem abendlichen re-
gulären Training wiedergesehen. Wir hoffen, dass es noch ei-
nige mehr werden.
Weitere Informationen zum Tischtennistraining im tus BERNE
und dem tus BERNE allgemein gibt es im Internet unter
www.tusberne.de oder in unserer Geschäftsstelle in der Berner
Allee 64a, Tel. 604 42 880, E-Mail: service@tusberne.de.
Anmeldeformulare für den Verein gibt es auch während des Ju-
gendtrainings der Tischtennissparte des tus BERNE (montags
und mittwochs jeweils 17:00-19:00 Uhr, Halle Grundschule
Schierenberg 50). 
Alles in allem kann man sagen, dass die durchgeführten
Schnupperstunden ein voller Erfolg waren und alle Beteiligten
- Schüler, Lehrer und Trainer – sehr erfreut und zufrieden mit
dem Verlauf waren. Hoffentlich ergibt sich auch in Zukunft die
Möglichkeit, solche Tage wieder zu organisieren und eine
fruchtbare Zusammenarbeit zwischen Schule und Verein bei-
zubehalten. An dieser Stelle ein großes Dankeschön an die
Schule und die beteiligten Lehrer!

Dr. Benjamin Schulz Timo Häckel Torben Fröchtenicht
2. Vorsitzender TT-Trainer TT-Trainer
tus BERNE

Weihnachtsturnier der Tischtennis-Abtei-
lung 2011
Auch im Jahr 2011 konnte eine langjährige Tradition der Tisch-
tennisabteilung fortgesetzt werden: Am Sonntag, dem 4. De-
zember 2011, trafen sich über 20 aktive Spieler und Spielerin-
nen der Jugend- und Erwachsenenabteilung zum alljährlichen
Weihnachtsturnier. Es gab ausreichend Speis und Trank und
spannende Partien zu beobachten, auch die Zuschauer hatten
ihren Spaß.
Zunächst wurde ein Doppelturnier gespielt, bei dem in jeder
Runde ganz neue Doppel zusammengestellt wurden. Damit
auch die Jugend und insbesondere unsere Anfänger Chancen
hatten, wurden ihnen Vorgabepunkte zugeteilt, was zu sehr
spannenden Duellen geführt hat. Letztendlich konnte sich so-
gar unser neuestes Mitglied, Robin Starkgraff, als Sieger durch-
setzen, und zwar nicht nur aufgrund seiner Vorgabe, sondern
auch durch sein Talent. Herzlichen Glückwunsch hierzu! Auf-
grund der Turnierform und des knappen Ausganges vieler
Spiele gab es keinen Drittplatzierten, dafür aber einen doppelt(!)
belegten zweiten Platz, den sich Timo Häckel und Nils Rossow
teilten.
Im Einzel wird alljährlich in der Weihnachtszeit im tus BERNE-
Tischtennis auch der Vereinsmeister ermittelt. Dazu werden zu-
nächst möglichst gleich starke Gruppen durch Setzen und Hin-
zulosen von Spielern zusammengestellt, deren Erst- und Zweit-
platzierte ermitteln dann im k.o.-Verfahren den Vereinsmeister.
Bereits im Halbfinale gab es hochklassige Spiele zu sehen, die
sich dann im Spiel um den 3. Platz und im Finale fortsetzten.
Letztendlich wurde Torben Fröchtenicht Dritter, Denny Hörnig
Zweiter und der
Vereinsmeister
heißt Timo Hä-
ckel, auch hier
h e r z l i c h e n
Glückwunsch!
An dieser Stelle
einen großen
Dank an alle
Helfer, gute
Besserung an
alle vorzeitig
ausgeschiedenen Spieler und auf ein Wiedersehen im nächsten
Jahr!

Tischtennise

Tischtennis 2/2012 Blickpunkt18
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Hamburgs Sportlichste Vorteile
auch mit dabei: Karstadt Sport, Esprit, Hamburg Museum, DaySpa (Treudelberg), oh it´s fresh, estancia steaks, Ernst Deutsch Theater, Kesselhaus, 
Halimos Hochseilgärten, CALLA (im Steigenberger Hotel), Restaurant zum Schiffchen, Restaurant Pluto, Stuart Weitzman, the coffee shop,  
rundum, Marblau, Wolkenstürmer, SUSHI FACTORY, Witthüs, Lambert, mascha clothing, KIDS FASHION and more, east, Marley´s Restaurant, 
Restaurant Ribling, Mothercare, Restaurant Schifferbörse, Die Bar (im Madison Hotel), Restaurant jus, Strenesse Gabriele Strehle, Jacques Britt, 
Wasserski Hamburg, BECKER Juweliere und Uhrenmacher, La Bruschetta, Hamburger Hof Parfümerie, Strenesse Blue, Körri Speisekontor, 
Mess Restaurant, Restaurant BROOK, Golf & Country Club Brunstorf, edc by Esprit, Sport Sperk

 
www.goodbuygutscheinheft.de

Preis:  
20 EUR

10 EUR pro Heft  
für Ihren  

Sportverein

  

Empfohlen vom  
Hamburger Sportbund

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

Derby-Meeting 2012
ennbahn HH-HorGaloppr

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

Derby-Meeting 2012
nennbahn HH-Hor

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

Sport, 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

DaySpa 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

it´s reudelberg),(TDaySpa 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

it´s 

Hamburger Sportbund

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 Empfohlen vom 
Hamburger Sportbund

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

dabei: mit auch Karstadt 
Hochseilgärten, Halimos 

ualbraMrundum, 
Ribling,Restaurant 
Hamburg, asserski W

Mess Restaurant, Restaurant BROOK, Golf & Country Club Brunstorf, edc by Esprit, Sport Sperk

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

Sport, Karstadt Hamburg Esprit, 
Hochseilgärten, Steigenberger (im CALLA

,remrütsnekloW,u SUSHI 
Ribling, Mothercare, Restaurant 

Juweliere BECKER Hamburg, 
Mess Restaurant, Restaurant BROOK, Golf & Country Club Brunstorf, edc by Esprit, Sport Sperk

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

DaySpa Museum, Hamburg 
Restaurant Hotel), Steigenberger 

, YORACTFSUSHI Witthüs, 
Bar Die ferbörse, SchifRestaurant 

, Uhrenmacherund Juweliere 
Mess Restaurant, Restaurant BROOK, Golf & Country Club Brunstorf, edc by Esprit, Sport Sperk
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Lambert, clothing, mascha 
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Hamburger ,attehcsurBaL
Mess Restaurant, Restaurant BROOK, Golf & Country Club Brunstorf, edc by Esprit, Sport Sperk
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Pluto, Restaurant fchen, 

clothing, and ASHION F  KIDS 
Strenesse jus, Restaurant Hotel), 

Strenesse Parfümerie, Hof Hamburger 
Mess Restaurant, Restaurant BROOK, Golf & Country Club Brunstorf, edc by Esprit, Sport Sperk
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Restaurant,Marley´s 
Britt,Jacques 

,Speisekontor

Gemeinsam für den Sport
GOOD BUY 2012
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1 Jahr gültig!

   
 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

 
 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

 
 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

  

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

 

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

   
 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

    
  

 
 

  
             

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

    
   

 
  

   
             

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
   

   
    

   
             

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

   
   

   
    

 
             

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

    
   

   
    

    
             

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

 

    
    

   

   
  

     
      

   
  

   

 

 

 
 

  

 

 
 

 

Ab sofort beim tus BERNE oder online bestellen:
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Abteilungsleiter
Wolfgang Glöckner  630 83 51

Stellvertreterin 
Eleni Sotiropoulos  630 83 51

Aikidoj

Abteilungsleiterin
Christina Graubner   59 45 28 91

Stellvertreter 
Felix Bopp   0179 513 64 05

Badmintonm

Abteilungsleiter
Sebastian Mellin  18 99 31 59

Basketballb

Abteilungsleiter
Wolfgang Höber  0175-45 84 770

BogensportA

Abteilungsleiterin
Frauke Riecke   645 25 91
(Zugvogel)

Peter Mau   644 01 59
(Regenbogen)

Folklore

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abteilungsleiter
Oliver Zabel    415 46 151

Stellvertreter 
Jörn Harms  645 36 476

Handballn

Abteilungsleiter
Holger Maiwald    0171 261 23 75

Inline-Skating

Abteilungsleiter
Bernhard Kempa  0171 524 94 86

Stellvertreter 
Darius Kempa  471 93 519

Ju- Jutsu

Abteilungsleiter
Bernd Springer   697 05 888

Stellvertreterin 
Heimke Mellin   796 94 795

Leichtathletiky

Informationen und Anmeldung 
im „Kraftfeld“ 
Doris Zietz  298 85 114

Sonderkonditionen für Vereinsmitglieder bei 
einer Vertragsbindung von mind. 6 Monaten.

Krafttrainingx

Abteilungsleiter
S. Rieck   

 

Schwimmend

Abteilungsleiter
Klaus-Peter Graefe  640 56 00

Kanuo

Abteilungsleiter
Bernhard Kempa  0171 524 94 86

Stellvertreter 
Darius Kempa  471 93 519

Selbstverteidigung

Abteilungsleiter
Torsten Schmidt   644 90 48

Kegelsport Abteilungsleiter
Erwin Winkler  678 06 53

Stellvertreter 
Uwe Hübener   644 39 33

Skat

Abteilungsleiter
Oliver von Elm  668 53 745

Stellvertreter
Frank Martin Hirsch   0170 243 91 38
Björn Jacobs  0171 646 29 34

  

Jugendleiterin
Claudia Wohlers    0170 730 61 55

Schiedsrichterobmann
Thorsten 
Bodenstein    0163 289 97 38

Fußballu

Unser Sportangebot – Ein starkes Stück Gemeinschaft

Abteilungsleiter
Oliver Ortmüller  0171 890 81 59

Stellvertreter 
Uwe Waßmann   648 04 75

Judo

Abteilungsleiter
Heinz Pollender    644 24 160

Stellvertreterin 
Birgit Graefe    644 43 01

Reha-Sport

Abteilungsleiter
Foad Ghassemzadeh 0178 480 460 3

Karate
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Vorstand

Internet / Schaukästen

1. Vorsitzender           
Hans-Joachim Pütjer           603 23 10

2. Vorsitzender           
Dr. Benjamin Schulz           64 50 48 47

Schatzmeister            
Adolf Tillner                           640 16 26

Pressewart
Ulrich Gerner                0179 399 74 60

Protokollführerin        
Monika Witt                           733 88 79

Sportwart                    
Holger Maiwald            0171 261 23 75

Jugendwartin             
Jana Hansen                0173 180 89 70

Jugendwart                
Florian Kolka              0160 91 72 77 32

Internetkoordinator   
Björn Jacobs                0171 646 29 34

Schaukästen              
Hermann Bzdzion                604 42 880

Ehrenvorsitzender

Günther Meier

Abteilungsleiter
Dietbert Pfullmann  640 04 14

Stellvertreterin 
Renate Franz   647 79 83

Ski und Wandern

Abteilungsleiter
Uwe Zierau   601 18 15

Stellvertreter 
Rüdiger Lammek   640 12 88

Tennisz

Abteilungsleiter
Dr. Benjamin Schulz   645 04 847

Stellvertreter 
Axel Kranich     0173 646 66 86

Tischtennise

Abteilungsleiterin
Regina Pfullmann   640 04 14

Stellvertreterin 
Marianne Marthiens   647 53 25

Leistungsturnen
Babett Stadthalter    401 62 024

Ballett 
Claudia Lienau    656 02 76

Turnen, Fitness und Prävention

Abteilungsleiter
Werner Voss  601 36 05

Markus Schimm  639 17 994

Vereinsorchester

Wir sind für Sie da!

                   Turn- und Sportverein Berne e.V.
                       Berner Allee 64a • 22159 Hamburg
                      service@tusberne.de • www.tusberne.de

                     

    

Geschäftsstelle                 604 42 88-0 (Telefon)
Bürozeiten: Mo 9-12 Uhr und 17-20 Uhr, 604 42 88-9 (Fax)

Do 9-12 Uhr

Gaststätte „Am Sportplatz“ 644 80 27
Fußball (Montag, 20:00-21:30 Uhr) 604 42 88-4
Tennisclubhaus Alter Berner Weg 136 • 22393 Hamburg 644 83 40

Sport- und Kulturzentrum 
Volkshaus Berne Saselheider Weg 6 • 22159 Hamburg
Management: Ulrich Gerner 0179 399 74 60
Vertretung und Vermietung: Heike Heinsch 604 42 88-2

Bankverbindungen: 
Hauptkonto: Haspa        BLZ 200 505 50        Konto-Nr.: 1249 126 200
Volkshaus:    Haspa        BLZ 200 505 50        Konto-Nr.: 1249 123 926

Abteilungsleiter
Jürgen Neubauer  640 42 16

Stellvertreter 
Peter Mau    644 01 59

Tanzsport

Heike Heinsch
Buchhaltung

Gabi Schlösser
Service

Renate Heinisch
Mitgliederverwaltung
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Abteilungsleiter
Holger Müller  644 98 38

Volleyballv

 Abteilungsleiter
Jürgen Lemme                    500 70 57

Stellvertreter
Süren Kobs                      28 57 32 93
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Genießen Sie Ihre Terrasse bei jedem 
Wetter mit der Glasoase® von weinor!
Die rahmenlosen seitlichen Glaselemente
bieten einen freien Blick und lassen sich
bei schönem Wetter einfach beiseite
schieben. Für noch mehr Komfort sorgen
Beschattung, Licht, Heizung und Fern-
steuerung.

Rufen Sie uns an!

Die Glasoase® von weinor


